
"...die Musik der Zukunft hören"

Mi 20.- So 24. April 2022 

DAS HOFFE ICH DOCH
Die Christusträger Bruderschaft ist eine evangelische 
Kommunität, eine ordensähnliche Gemeinschaft 
innerhalb der evangelischen Kirche. Wir Brüder leben, 
beten und arbeiten in Deutschland im Kloster 
Triefenstein und Dresden, in Ralligen und Zürich 
(Schweiz), sowie in Kabul (Afghanistan) und in Vanga 
(Kongo). Unsere Arbeit im In- und Ausland wird mitge-
tragen durch unsere Freunde und Spender.

Im Kloster Triefenstein am Main führen wir ein
Gästehaus. Wir wollen in die geschützte Atmosphäre
unseres Klosters einladen, um Raum zur Begegnung
mit Gott zu finden.

Christusträger Bruderschaft
Gästebüro
Am Klosterberg 2 · D-97855 Triefenstein
Tel +49.9395.777.110 
Fax +49.9395.777.113
Mail gaeste@christustraeger.org
Web www.christustraeger.org

WEGBESCHREIBUNG TRIEFENSTEIN

mit dem Auto — Autobahn A3 Frankfurt – Nürnberg, 
Ausfahrt Marktheidenfeld, in Richtung Triefenstein.

mit der Bahn — Vom Bhf Würzburg und Lohr gibt es 
Busverbindungen (vvm-info.de) bis zum Kloster bzw. 
nach Lengfurt/Trennfeld in Triefenstein. 
Hier und vom Bhf Wertheim können wir Sie – nach 
vorheriger Absprache – mit dem Auto abholen.

Christusträger Bruderschaft
Kloster Triefenstein
G
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KONTAKT



BESONDERE ZEITEN – ANDERE REGELN

Bitte beachten Sie, dass in unserem Haus die jeweiligen 
behördlichen Vorgaben zum gegenseitigen Schutz 
eingehalten werden müssen. Wir informieren Sie über 
den gültigen Stand der Hausregeln – auch auf unserer 
Webseite: www.christustraeger.org/hausregeln

TAGUNGSBEITRAG

Für die Tage berechnen wir pro Person für Verpflegung und 
Übernachtung (inkl. bezogenem Bett und Handtüchern) im

264 €
312 €
224 €

	


 272 €

Hinzu kommt eine Kursgebühr in Höhe von 50 €.

Bei Abmeldung weniger als 14 Tage vor Anreise stellen 
wir die Kursgebühr in Rechnung, bei Absage unter 
3 Tagen die Hälfte des Rechnungsbetrags.
Die Bezahlung ist möglich mit EC-Karte, in bar vor Ort 
oder durch nachträgliche Überweisung.
Unsere Anbebote möchten wir auch Gästen möglich 
machen, die nicht den vollen Preis tragen können. 
Fragen Sie einfach in unserem Gästebüro nach.

AN- UND ABREISE

Anreise am Mittwoch zwischen 16.00 und 17.30 Uhr. 
Der erste Programmpunkt ist das gemeinsame 
Abendgebet um 18.00 Uhr in der Kirche, danach 
Abendessen. Abreise ist am Sonntag nach dem 
Mittagessen.

DAS HOFFE ICH DOCH

Wenn die Zeiten schwierig und die Heraus-
forderungen größer werden, haben wir Hoffnung 
nötig. Hoffnung, die Mut macht und beim 
Durchhalten hilft. Hoffnung, die Kraft gibt, unseren 
Weg zu gehen und Aufgaben anzupacken. Doch eine 
solche Hoffnung kommt nicht einfach von allein - 
und einreden können wir sie uns auch nicht.

„Hoffnung ist die Fähigkeit, die Musik der Zukunft zu 
hören; Glaube ist der Mut, in der Gegenwart danach zu 
tanzen.“
Das hat der Theologe Peter Kuzmic einmal gesagt. 
Wir wollen an einem verlängerten Wochenende im 
Frühling beides versuchen: Offen für „Zukunfts-
musik“ werden und dafür kreative Ausdrucks-
möglichkeiten entdecken. 
Dabei machen wir uns auf die Suche nach 
Hoffnungsfunken, nehmen  Hoffnungsworte aus 
der Bibel wahr, lassen uns anstecken und probieren 
manches spielerisch aus.

Künstlerische Begabung oder Vorkenntnisse sind 
dabei nicht notwendig. Jede und jeder drückt sich 
nach ihren /seinen Möglichkeiten aus.

Ingrid Zehendner (Kunsttherapeutin) 
und Inge Lehrbach-Bähr (Diakonin)

Ich willige in die Einhaltung der Hausregeln ein und 
melde mich verbindlich für das Seminar an.

Ich wünsche, wenn möglich,
[  ] 	 Einzelzimmer
[  ] 	 Doppelzimmer
[  ] 	 Zimmer mit eigener Nasszelle
[  ] 	 Allergikerbett
[  ] 	 vegetarisches Essen

[  ] 

ANMELDUNG

an umseitige Adresse oder per Mail an: 
gaeste@christustraeger.org
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